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kein anderer Dialekt in deutschen landen wird mit einer solchen geringschät-
zung bedacht wie das Sächsische. Schaut man sich etwa britische oder amerika-
nische Schmonzetten oder Weltkriegs-Streifen an, ist es beinahe selbstverständlich, 
dass die Doofen und die nazi-Schergen in der Synchronisation sächseln.
Wer weiß da schon, dass früher Sächsisch als das feinste Deutsch galt. bis in die 
Mitte des 18. Jahrhunderts war es die gängige geschäfts- und Verkehrssprache. 
luther übersetzte die bibel ins meißnische Deutsch, das als die Wiege des Säch-
sischen gilt. goethe und Schiller kamen, um hier schönes hochdeutsch zu ler-
nen. geschätzt wegen des melodischen klanges, wurde die „zierliche aussprache“ 
der Sachsen gelobt, und Johann christoph gottsched sah 1748 im Meißnischen 
gar die deutsche idealsprache: „ganz Deutschland ist schon längst stillschwei-
gend darüber eins geworden, ganz ober- und niederdeutschland hat bereits den 
ausspruch gethan: daß das mittelländische oder obersächsische Deutsch die 
beste hochdeutsche Mundart sei.“
Dispute über sprachliche besonderheiten haben freilich von jeher künstler und 
unternehmer nicht davon abgehalten, dorthin zu gehen, wo sie am meisten er-
folg erwarten durften. und dies war über Jahrhunderte hinweg Sachsen. in der 
Mitte europas gelegen, war die region Dreh- und angelpunkt vieler kultureller, 
wissenschaftlicher und wirtschaftlicher entwicklungen. hier wurde der Wohl-
stand, der auf den Silberfunden im erzgebirge beruhte, klug genutzt. kultur und 
architektur blühten. künstler, unternehmer und baumeister wurden magisch 
angezogen.
So hat Sachsen wie kaum eine andere region zur industriellen und auch kultu-
rellen entwicklung Deutschlands beigetragen. in dem band „Sächsische erfin-

dungen“ haben wir gezeigt, dass viele alltagsgegenstände, jedoch auch eine 
ganze reihe industrieller erfindungen aus Sachsen stammen.
in diesem buch wollen wir nun Personen vorstellen, die in und für Sachsen 
bleibende Spuren hinterlassen haben. Sie alle erlebten prägende Jahre hierzulan-
de oder ließen sich hier nieder, um dann mit ihrem Schaffen von Sachsen aus 
der nachwelt in erinnerung zu bleiben. Dies heißt aber auch, dass bedeutsame 
Menschen, die in Sachsen geboren wurden, aber schon in jungen Jahren ihre 
heimat verlassen haben, in der regel nicht bedacht wurden. im hauptteil wur-
den nur bereits verstorbene Personen erfasst. auch lässt sich nicht vermeiden, 
dass die auswahl subjektiv ist, subjektiv sein muss. um die beschränkung zu 
mildern, finden sich im anhang kurze Porträts von Menschen, die gleichfalls 
dazu beigetragen haben, Sachsen berühmt zu machen. all ihnen ist gemein, 
was theodor Fontane (ein Preuße) 1895 über sie schrieb: „Daß die Sachsen sind, 
was sie sind, verdanken sie nicht ihrer ,gemütlichkeit’, sondern ihrer energie. 
Dies energische hat einen beisatz von krankhafter nervosität, ist aber trotzdem 
als lebens- und kraftäußerung größer als bei irgend einem andern deutschen 
Stamm. Sie sind die Überlegenen, und ihre kulturüberlegenheit wurzelt in ihrer 
bildungsüberlegenheit, die nicht vom neuesten Datum, sondern fast vierhundert 
Jahre alt ist.“
Das buch ist nach epochen gegliedert. So bekommt man einen besseren ein-
blick, wer wann was geleistet hat. Jeder Zeitabschnitt wird mit einem kurzen 
geschichtlichen abriss eingeleitet. Da Sachsen mehrfach in großem umfang an 
territorium und bevölkerung gewann und verlor, waren die jeweiligen histori-
schen landesgrenzen ausschlaggebend für die auswahl der Persönlichkeiten. 
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929 lässt könig heinrich i. nach der unterwerfung des sorbischen Stammes der 
Daleminzer inmitten slawischen gebietes auf einem bergplateau an der elbe 
(dem heutigen Meißen) eine burg bauen, um die beginnende deutsche besied-
lung zu sichern. Die so entstandene Mark Meißen wird zur Wiege Sachsens. im 
ausgehenden 11. Jahrhundert gelangt hier das geschlecht der Wettiner an die 
Macht, das 800 Jahre lang, bis zur abdankung des letzten sächsischen königs 
im Jahr 1918, die mark-meißnischen bzw. später sächsischen landesherren 
stellt. 
ein großer Silbererzfund in Freiberg löst 1268 das „erste berggeschrey“ aus, 
vergleichbar dem goldrausch im amerika des 19. Jahrhunderts. Zahlreiche ein-
wanderer werden angezogen, viele neue ortschaften entstehen. 
1485 fassten die brüder ernst und albrecht, herzöge von Sachsen und erben der 
wettinischen länder, den beschluss, ihren besitz zu teilen. Durch diese soge-
nannte „leipziger teilung“ zerfällt die wettinische herrschaft in eine ernestini-
sche und eine albertinische linie. als sächsischer kern kristallisiert sich in der 
Folgezeit die albertinische linie heraus, die zunächst über das nördliche thü-
ringen und die Mark Meißen herrscht und wiederum Dresden als residenz 
wählt. Diese teilung, die eigentlich nicht als Dauerzustand geplant war, gilt als 
folgenschwerste Fehlentscheidung der sächsischen geschichte. langfristig er-
möglichte die Schwächung des sächsischen Fürstentums den aufstieg branden-
burg-Preußens zur hegemonialmacht.
unter kurfürst Moritz beginnt um 1540 der umbau der kurfürstlichen residenz 
Dresden zu einer renaissance-Stadt. Dresden, das nun hauptstadt des führen-
den protestantischen landes und Mittelpunkt des evangelischen lebens in 
Deutschland ist, erlebt einen politischen, kulturellen und wirtschaftlichen auf-
stieg.
Das zu beginn des Dreißigjährigen krieges 1618 auf kaiserlicher Seite stehende 
kursachsen wechselt 1631 auf die Seite der Schweden. Weil dem sächsischen 
kurfürsten eine Führungsrolle in der protestantischen kriegspartei verwehrt 
wird, wechselt er 1634 wieder ins kaiserliche lager zurück. ab 1636 fallen 
schwedische landsknechthaufen marodierend in Sachsen ein. Sie verwüsten 
das land. Zum ende des krieges hat Sachsen 1648 etwa die hälfte seiner bevöl-
kerung verloren. 

lucas cranach der Ältere 
M a l e r

Der 1472 in kronach geborene lucas cranach gilt als einer der bedeutendsten 
Maler der deutschen renaissance. kein anderer Maler dieser epoche hat sich 
nördlich der alpen so intensiv mit mythologischen Darstellungen beschäftigt 
wie er. Die traditionellen religiösen bildthemen formte er neu. So stellte er bei-
spielsweise adam und eva als Venus und amor dar – und malte dabei als erster 
künstler außerhalb italiens einen Frauenakt. eine flächig-dekorative Malweise 
wurde charakteristisches Merkmal des „cranach-Stiles“.
Mithilfe eines hervorragend organisierten Werkstattbetriebs gelang es ihm, über 
ein halbes Jahrhundert hinweg eine außergewöhnliche Produktivität zu entfal-
ten. Der hoch effizienten arbeitsweise der Werkstatt ist ein gesamtwerk zu 
verdanken, das heute noch etwa tausend erhaltene gemälde umfasst, seine ur-
sprüngliche größe wird auf das Fünffache geschätzt. 
cranach stammte aus dem oberfränkischen Städtchen kronach, dessen namen 
er in leichter abwandlung für sich selbst übernahm. Über seine jungen Jahre ist 

kaum etwas bekannt. belegt 
ist, dass er kurz nach 1500 als 
 Dreißigjähriger in Wien mit 
grafiken, Porträts und land-
schaftsbildern in erscheinung 
trat, die großen einfluss auf die 
kunst seiner Zeit hatten. etwa 
zur selben Zeit machte sich der 
wettinisch-ernestinische kur-
fürst Friedrich der Weise daran, 
Wittenberg zur repräsentativen 
kurfürstlichen residenzstadt 
auszubauen. 1509 wurde mit 
dem bau eines neuen Schlosses 
begonnen. Sein Vorhaben ließ 
der kurfürst von berühmten 
baumeistern, Malern und holz-
schnitzern künstlerisch umset-
zen, unter ihnen  albrecht Dürer 
und tilman riemenschneider. 
cranach war bereits 1505 dem lucas cranach� selbstbildnis, 1550�
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